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Vollverb 

 

• In der deutschen Sprache haben die Verben 
„haben“, „sein“ und „werden“ eine 
besondere Bedeutung. 

 
• Diese Verben können Vollverben oder 

Hilfsverben sein. 
 
• Die drei Verben werden folgendermaßen gebärdet: 

   
haben sein werden 

 
1. Die Verben „haben“, „sein“ und „werden“ als Vollverben. 
 
• Ein Vollverb ist ein Tuwort, das alleine in einem Satz steht. Es sagt, ohne 

die Hilfe von einem anderen Tuwort, was passiert. 
 

haben  sein  werden 
ich habe  ich bin  ich werde 
du hast  du bist  du wirst 

er/sie/es hat  er/sie/es ist  er/sie/es wird 
wir haben  wir sind  wir werden 
ihr habt  ihr seid  ihr werdet 
sie haben  sie sind  sie werden 

 
• Das Vollverb „haben“ wird verwendet... 

 

... in Verbindung mit Besitzangaben. 

 
Mein Teamleiter hat einen Laptop. 

 
 

 

 

... zur Bezeichnung eines Zustandes, der sich auf ein Nomen (Namenwort) 
bezieht. 

 
Der Kollege hat Fieber. 

 
 

 

 
Beachte: In der DGS gibt 
es diese Gebärden nicht! 
Sie werden nur in LBG 
verwendet. 
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• Das Vollverb „sein“ wird verwendet... 
 

... in Verbindung mit Adjektiven. 

 
Ihr Beruf ist toll. 

 
 

 

 

... zur Identifizierung von Dingen und Lebewesen. 
o Bezeichnungen 

 
Das ist Marco. 

o Berufen 

 
Er ist Mechaniker. 

o Nationalität 

 
Marco ist Engländer. 

 

 
 

 

 

... bei aktuellen Zeitangaben 
 

o Tag, Datum und Uhrzeit 

 
Heute ist Montag.  
 

o Alter 

 
Ich bin 30 Jahre alt. 

 
 

 

 

... in Verbindung mit Ortsangaben 

 
Der Chef ist oben. 
 

 
Der Laptop ist da. 
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• Das Vollverb „werden“ wird verwendet... 
 

... wenn ein bestimmter Zustand oder eine bestimmte Eigenschaft erreicht 
wird bzw. erreicht werden soll. (Wenn sich etwas entwickelt.) 

 
Marco wird Vater. 
 

 
Der Koch wird dick. 

 
 

 

 
 
Merke:  
• In der DGS gibt es für die Verben „haben“, „sein“ und „werden“ 

keine Gebärden. (Die Gebärden werden nur in LBG verwendet.) 
 
• Allerdings gibt es Gebärden, die anzeigen, dass im deutschen 

Satz die Verben haben, sein oder werden verwendet werden. 
	

	

 

Beispiel: „sein“ ohne Gebärde 

 
Du bist schlau. 
 

 

Beispiel: „sein“ mit DA 

 

Marco ist da. 

 

 

Beispiel: „haben“ ohne Gebärde 

 
Ich habe Kopfschmerzen. 
 

 

Beispiel: „haben“ mit DA 

 
Ich habe ein Grammatikbuch.  

 

Beispiel: „werden“ ohne Gebärde 

 
Der Auszubildende wird besser. 
 

 

Beispiel: „werden“ mit BALD 

 
Sarah wird Dolmetscherin. 
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Hilfsverb 

 

2. Die Verben „haben“, „sein“ und „werden“ als Hilfsverben. 
 
• Ein Hilfsverb ist ein Tuwort. Dieses Tuwort 

wird mit einem anderen Verb 
zusammengesetzt. 

 
Hilfsverb + Verb = mehrteiliges Prädikat 

 
2a. Die Verben „haben“ und „sein“ als Hilfsverben 
 
• Mit den Hilfsverben „haben“, „sein“ bilden wir das Perfekt 

(Vergangenheitsform). 
 
• „haben“ und „sein“ werden mit einem Verb zusammengesetzt. Dieses Verb wird 

mit der Vorsilbe „ge-...“ und der Verbendung „...-en“ oder „...-t“ (Partizip II) 
gebildet. 

 

haben / sein + ge- Verbstamm -en / t = Perfekt (Vergangenheitsform) 
 
• Das Hilfsverb steht nach dem Subjekt. Das Verb (mit ge- Verbstamm -en) steht 

am Satzende. 
 

Position 1 Verb 1 
(Hilfsverb - haben) Satzmitte Verb 2 

(ge- + Verb + -en/t) 
Ich habe Deutsch gelernt. 
Du hast den Vortrag gehalten. 
Er hat am Sonntag die Wohnung geputzt. 
Sie hat am Wochenende eine Freundin getroffen. 
Es hat eine schlechte Note geschrieben. 
Wir haben eine Betriebsfeier gemacht. 
Ihr habt den Bericht gelesen. 
Sie haben viele Fragen geklärt. 

Die Kollegen haben den Jahresabschluss gefeiert. 
Der Abteilungsleiter hat den Mitarbeiter gelobt. 

 
Position 1 Verb 1 

(Hilfsverb - sein) Satzmitte Verb 2 
(ge- + Verb + -en/t) 

Ich bin nach Berlin gezogen. 
Du bist den Lastwagen gefahren. 
Er ist schnell in den Bus gestiegen. 
Sie ist zuhause geblieben. 
Es ist früh ins Bett gegangen. 
Wir sind am Wochenende um 06:00 aufgewacht. 
Ihr seid schon mal in der Schweiz gewesen. 
Sie sind zu spät gekommen. 

Die Kollegen sind gestern lange auf der Veranstaltung geblieben. 
Der Abteilungsleiter ist zu einer Tagung geflogen. 

 
 



 
Merkblatt: Die Verben „haben“, „sein“ und „werden“ 

Seite 5 von 6 
04_MB_VB_haben_sein_werden  © delegs.de 

 
 
Merke:  
• In der DGS gibt es die Hilfsverben „sein“ und „haben“ nicht. 
 
• Dafür wird in der Vergangenheitsform die Gebärde GEWESEN, 

FERTIG im Satz hinzugefügt oder eine Gebärde für eine 
Zeitangabe wie zum Beispiel: GESTERN, LETZTE WOCHE etc. 
verwendet. 
	

	

 

Beispiele mit der Gebärde GEWESEN, FERTIG: 
 

 
Der Chef hat gearbeitet. 
 

 
Der Sportler ist gelaufen.  
 
Beispiele mit Zeitangaben:  
 

 
Letztes Jahr hat der Meister einen Stuhl gebaut. 
 

 
Gestern ist mein Kollege zu spät gekommen. 
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2b. Das Verb „werden“ als Hilfsverb 
• Mit den Hilfsverb „werden“ bilden wir das Futur (Zukunftsform). 
 
• „werden“ wird mit der Grundform (Infinitiv) eines weiteren Verbs gebildet. 
 

werden + Verb = Futur (Zukunftsform) 
 
• Das Hilfsverb steht nach dem Subjekt.  
 

Position 1 
Verb 1 

(Hilfsverb - 
werden) 

Mittelfeld Verb 2 
(Verb-Grundform) 

Ich werde in Frankreich leben. 
Du wirst dem Fußballverein beitreten. 
Er wird - operiert. 
Sie werden die Unterlagen ordnungsgemäß sortieren. 
Es wird den Gästen schmecken. 
Wir werden das Menü servieren. 
Ihr werdet den Abschlussbericht schreiben. 
Sie werden dem Chef die Situation erklären. 

Die Kollegen werden das Event genießen. 
Der Abteilungsleiter wird das Mitarbeitergespräch führen. 

 
 
Merke:  
• In der DGS gibt es das Hilfsverb „werden“ nicht. 
 
• Dafür werden in der Zukunftsform Gebärden wie zum Beispiel: 

BALD, MORGEN, DEMNÄCHST etc. im Satz hinzugefügt.	
 	

	

Beispiele: 

 
Mein Kollege wird kommen.  
 

 
Morgen werde ich dem Personalrat beitreten.  
 

 

 


